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Advent im Pastoralraum Hürntal

Den Himmel suchen
An Weihnachten – so verheissen es
die biblischen Texte – steht der
Himmel offen und Himmel und
Erde berühren sich. Den Himmel
auf die Erde holen und himmlische
Momente ermöglichen wollen die
Anlässe und Angebote im Pastoral-
raum Hürntal.

Himmel auf Erden
«Den Himmel suchen» – so lautet das
Motto in der Advents- und Weih-
nachtszeit, denn Weihnachten ist das
Fest, wo Himmel und Erde sich ver-
binden. Aber der Himmel scheint
unerreichbar weit weg zu sein im
Durcheinander, in den Problemen
und Kriegen unserer Welt. Dass der
Himmel auf die Erde kommt, braucht
es Engagement von jedem Men-
schen, aber auch Gespür für Mo-
mente, wo der Himmel einfach so
nahekommt, trotz allem. Die Anlässe
und Aktivitäten im Pastoralraum
Hürntal wollen die Himmelssuche
beflügeln und himmlische Momente
möglich werden lassen. Die grossen
Engel vor den Kirchen in Dagmersel-
len und Uffikon und vor der Kapelle
Buchs rufen auf, füreinander den
Himmel zu suchen.

Himmelsworte aufschreiben
Wer mag, kann ein Wort oder einen
Satz, der für ihn oder sie Himmel
oder eine himmlische Erfahrung be-
deutet, in den Kirchen in Dagmersel-
len und Uffikon aufschreiben und als
Wolke ausschneiden. Die «Wolken»
werden dann vom Pastoralraumteam
laminiert und an die «Himmels-
bäume» neben dem grossen Engel
vor den Kirchen gehängt.

Krippenfiguren erzählen
vom Himmel
In der Kapelle Buchs, der Kirche Uffi-
kon und der Kapelle Eiche bringen
Krippenfiguren bereits im Advent
«Himmelsbotschaften». In der Ka-
pelle Eiche wird die Geschichte «Der
Sternenbaum» dargestellt. Besuchen
Sie bei Gelegenheit die Kapellen oder
die Kirche. Gönnen Sie sich durch
die eindrücklichen Figuren und wun-
derschönen Darstellungen einen
himmlischen Moment. Ab Weihnach-
ten sind in allen Kirchen und Kapel-
len des Pastoralraums Krippen zu
bestaunen und können unter Tag je-
derzeit besucht werden.

Noch einmal Rorate
Eine echte Himmelserfahrung bietet
die letzte Roratefeier in diesem Ad-
vent. Am Donnerstagmorgen, 21. De-
zember um 6.30 Uhr schenken die
Kinder der 3. Klassen den Mitfeiern-
den einen himmlischen Moment.
Anschliessend sind alle zum Früh-
stück in die Arche eingeladen.

Weihnachtsbriefkasten
Vor beiden Kirchen im Pastoralraum
steht er, der Weihnachtsbriefkasten.
Mit ihm wird «ein kleines Stück Him-
mel» an armutsbetroffene Menschen
verschenkt. Denn auch in der Ge-
meinde Dagmersellen gibt es Men-
schen, die finanziell nicht über die
Runden kommen oder allein sind.
Sie alle können ihre Wünsche in
Form eines Briefes in den Weih-
nachtsbriefkasten legen. Das können
materielle, aber auch andere Wün-
sche sein, z. B. ein Telefonanruf, eine
Weihnachtskarte, eine Besorgung ...
Oder vielleicht möchte sich jemand
einfach die Sorgen von der Seele
schreiben. Es kann auch jemand für
andere Menschen einen Wunsch in
den Briefkasten legen.
Damit die Wünsche erfüllt werden
können, braucht es auch Menschen,
die bereit sind, etwas zu geben.
Spenden können in den Weihnachts-
briefkasten gelegt, im Sekretariat des
Pastoralraums abgegeben oder aufs
Konto CH86 0900 0000 6000 3914 3
mit Vermerk «Weihnachtsbriefkas-
ten» einbezahlt werden. Am Weih-
nachtsbriefkasten ist ein Twint-Code
angebracht, über welchen ebenfalls
gespendet werden kann. Der Weih-
nachtsbriefkasten ist da für alle Men-
schen in den drei Ortsteilen der Ge-
meinde Dagmersellen.

Katharina Jost

A
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Die Geschichte «Der Sternenbaum», dargestellt mit Krippenfiguren in der
Kapelle Eiche.
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Adventsfenster in Dagmersellen, Uffikon und Buchs

Jeden Tag ein Himmelsfenster

24 Mal leuchtet mit den Adventsfens -
tern ein Stück Himmel. Die Advents-
fenster können bis zum 6. Januar
besucht und bestaunt werden.

Dank der Initiative der Frauenge-
meinschaften sowie des Teams jun-
ger Eltern und vieler kreativer Leute
leuchten in Buchs, Uffikon und Dag-
mersellen 24 Adventsfenster und
bringen ein Stück Himmel auf die
Erde. Noch bis zum 24. Dezember
geht jeden Abend um 17 Uhr ein
neues Adventsfenster auf. Bei den
mit Stern (*) bezeichneten Daten gibt
es um 17 Uhr einen Apéro, zu dem
alle eingeladen sind.

Die Adventsfenster können nicht nur
am jeweiligen Eröffnungstag, son-
dern bis am 6. Januar besucht und
bestaunt werden. Beleuchtet sind sie
jeweils morgens 6.30–8.30 Uhr und
abends 17.00–22.00 Uhr.

Für die Frauengemeinschaften und
das Team Junger Eltern:

Katharina Jost

Hier gehen Adventsfenster auf

1 Familie Franic, Schönbergstrasse 11, Dagmersellen
2 Sonja Peter & Fränzi Stucki, Obermoosstrasse 10, Uffikon
3 Familie Wyss, Zügholzstrasse 18, Dagmersellen
4 Chäshütte, Baselstrasse 24, Dagmersellen
5 Familie Ruch & Familie Bracher, Cheleweg 6, Uffikon
6 Familie Hodel, Ober Zügholz 2, Dagmersellen
7 Klasse 6c, Andrea Riedweg, Schulhaus Uffikon
8 Kreuzbergkapelle, Dagmersellen
9 Familie Rosenkranz Wettstein, Lerchensand, Dagmersellen

10 Familie Kipfer, Geracher 32, Buchs
11 Alterszentrum Eiche, Untere Kirchfeldstrasse 12, Dagmersellen
12 Familie Moser Mattli, Kreuzbergstrasse 19, Dagmersellen
13 Ilona Bostel, Luzernerstrasse 21, Dagmersellen
14 Klasse 4b, Petra Schürch, Schulhaus Birke, Dagmersellen
15 Familie Lang, Obermoosstrasse 1, Uffikon
16 Familie Blum, Alte Dorfstrasse 1, Uffikon
17* Familie Laimbacher, Ausserdorfstrasse 9a, Dagmersellen
18* F. Moser & M. Stadelmann, Hubermatte 3, Dagmersellen
19 Familie Scheidegger, Schönbergstrasse 5, Dagmersellen
20* Familie Bättig Tschupp, Blumenweg 6, Dagmersellen
21* Familie Krasniqi, Kirchstrasse 2, Dagmersellen
22 Familie Wey, Burgfeld 2, Dagmersellen
23* Simone Schaffner, Sonnmatt 3, Dagmersellen
24 Katholische Kirche, Dagmersellen
* mit Apéro für alle ab 17 Uhr
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Katholische Kirchgemeindeversammlung Hürntal

Budget glatt genehmigt
An der Kirchgemeindeversammlung
in der Kirche St. Laurentius in Dag-
mersellen befassten sich die Teil-
nehmenden insbesondere mit dem
Budget 2024 und der Umgestaltung
der Küche im EG des Pfarrei- und
Gemeindezentrums Arche.

Neue Kirchmeierin
Präsident Mark Schlüssel durfte 54
Teilnehmende (52 Stimmberech-
tigte) begrüssen. Trotz stürmischen
Zeiten (Missbrauchsfälle, Kirchen-
austritte) gab es auch Positives zu be-
richten: Die neue Kirchmeierin Beat-
rice Epp hat ihre Arbeit im Oktober
aufgenommen. Um eine seriöse
Übergabe zu gewährleisten, wird die
bisherige Amtsinhaberin Ginette Rö-
thlisberger die nächsten Monate
noch mit Rat und Tat zur Seite ste-
hen. Als weiterer Lichtblick zeigt sich
die Siebenschläferkapelle, welche im
Herbst einer umfassenden Renova-
tion unterzogen wurde und in neuem
Glanz erstrahlt.

Hausschwamm
im Kirchengebälk
Die Voranschläge 2024 der Stiftung
Wallfahrtsstätte Kreuzberg, der Ka-
pellenstiftung St. Andreas Buchs so-
wie der Katholischen Kirchgemeinde
Hürntal wurden einstimmig geneh-
migt. Letztere rechnet mit einem Mi-
nus von knapp Fr. 70 000.00, dies vor
allem wegen der abschliessenden
Bekämpfung des Hausschwammes
in der Kirche Dagmersellen, welcher
mit Fr. 150 000 zu Buche schlägt. Be-
treffend Investitionsrechnung 2024
präsentierte Kirchenrat Patrik Meier
das überarbeitete und verschlankte
Bauprojekt «Umgestaltung Küche EG
Arche». Zur Optimierung der Arbeits-
abläufe sollen die Küche Richtung

Norden um 30 m2 vergrössert und die
Raumeinteilung optimiert werden. Im
gleichen Zug werden auch das Ge-
schirrlager, die Entsorgung, der Putz-
raum und das Instrumentenlager der
Musikschule neu organisiert. Die Kos-
tenschätzung liegt bei Fr. 171 500.00
(Anteil Kirchgemeinde: 35 % von
Fr. 490 000.00). Das Vorhaben wurde
von der Versammlung einstimmig ge-
nehmigt. Vorbehalten bleibt der Ent-
scheid der Gemeindeversammlung
am 11. Dezember 2023.

Unsichere Steuereinnahmen
Das Beibehalten des Steuerfusses
von 0.30 Einheiten ergab keine Dis-
kussionen. Die verhältnismässig ho-
hen Schulden, die angedachten In-
vestitionen und die unsicheren
künftigen Steuereinnahmen (z.B. in-
folge zunehmender Kirchenaustritte)
gaben den Ausschlag, dass die Ver-
sammlung einstimmig dem Antrag
des Kirchenrates folgte.

Zukunft der Jugendarbeit
Stefan Blum, Präsident der Jugend-
kommission, orientierte über das
Projekt «Jugendstrategie». Nach Um-
fragen und öffentlichen Workshops
wurde kürzlich eine neue Jugendstra-
tegie zuhanden des Gemeinde- und
des Kirchenrates verabschiedet. Der
Kanton unterstützt das Projekt und
trägt 70 % der Kosten.

«Dagmerseller Synode»
Aus der Seelsorge informierte Pasto-
ralraumleiter Andreas Graf über die
brandaktuelle Thematik «Enthüllung
und Aufarbeitung sexuellen Miss-
brauchs in der katholischen Kirche».
Die Anzahl der Kirchenaustritte hat
sich im Hürntal seit dem 12. Septem-
ber versiebenfacht. Die Kirchge-
meinde wird im 2023 rund 3 % der
Mitglieder verlieren.
Die Kirchgemeinde Hürntal ist seit
Juni 2022 Mitglied der Allianz Gleich-
würdig Katholisch. Diese setzt sich

w
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Nach den traktandierten Geschäften sprachen die Teilnehmenden der Kirchge-
meindeversammlung bei einem offerierten Apéro über Gott und dieWelt.
Im Bild auch die neue Kirchmeierin Trix Epp (2. v. links) und die scheidende
Kirchmeierin Ginette Röthlisberger (3.v. links).

Bild: Katharina Jost
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für eine gleichberechtigte und glaub-
würdige Kirche ein, in der die Men-
schen und ihre Bedürfnisse im Zent-
rum stehen.
Vom 7. bis 9. September 2023 fand
eine synodale Versammlung im Bis-
tum Basel statt. Seppi Rütter berich-
tete als Delegierter des Pastoralraums
Hürntal. Thema waren die Strukturen
und Zuständigkeiten im Bistum. Es
wurden acht «Wegweiser» erarbeitet
und an Bischof Felix Gmür überge-
ben.
Marco Fellmann, Synodale, berich-
tete von der Luzerner Synode vom
8. November 2023. Auch die Fraktion
Willisau sprach sich für Sanktionen
gegenüber dem Bistum aus. Die Sy-
node hat beschlossen, die Hälfte der
Steuergelder an das Bistum vorläufig
einzufrieren. Der Kirchenrat unter-
stützt diesen Entscheid.

Andreas Graf orientierte über anste-
hende Anlässe. Ein Eckdatum ist der
Montag, 29. Januar 2024. Dann findet
eine Art «Dagmerseller Synode» statt:
ein Gesprächsabend über Miss-
brauch, Reform(-Stau), Weltsynode,
Luzerner Synode.

Rücktritte aus dem Kirchenrat
Wie im Oktober-Pfarreiblatt ange-
kündigt, haben Rita Staffelbach und
Stefan Blum per 31. Mai 2024 demis-
sioniert. Die Ersatzwahlen finden am
Sonntag, 28. April 2024 (1. Wahl-
gang) statt. Stille Wahlen sind mög-
lich. Wahlvorschläge oder konkrete
Hinweise nimmt Mark Schlüssel,
Präsident des Kirchenrates, gerne
entgegen. Eingabefrist: Montag, 11.
März 2024, 12.00 Uhr.

Rita Staffelbach

Beim Apéro nach der Kirchgemeindeversammlung hatten die Anwesenden Gelegenheit, ihre Meinung betreffend das
Ablegen des liturgischen Gewands kundzutun.

Die Sache mit dem
liturgischen Gewand

Seit Allerheiligen haben die Seel-
sorgerInnen des Hürntals ihr litur-
gisches Gewand abgelegt. Als Zei-
chen der Gleichwürdigkeit aller.
Gegen ein System, das einteilt in
Hochwürdige und weniger Wür-
dige, in Kleriker und Laien.
An der Kirchgemeindeversamm-
lung bat Pastoralraumleiter And-
reas Graf die Anwesenden, ihre
Meinung zur Aktion «Wir legen ab
das Gewand des Klerikalismus» in
Form von Klebepunkten zu äus-
sern. Das Ergebnis der Meinungs-
äusserung ist oben im Bild zu se-
hen. Dieses Meinungsbild hat das
Seelsorgeteam bewogen, weiter-
hin – und somit auch an Weih-
nachten – das liturgische Gewand
nicht anzuziehen und die Diskus-
sionen am Gesprächsabend vom
29. Januar weiterzuführen und
dann an der Pastoralraumver-
sammlung im Mai einen Ent-
scheid zu fällen.

Kirchgemeindeversammlung am 27. November.
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Kirchenchor Dagmersellen

Neue Vereinsmitglieder

Vier neue Vereinsmitglieder, ein
neuer Präsident und ein neues Mit-
glied für die Musikkommission
standen bei der 135. Generalver-
sammlung des Kirchenchors Dag-
mersellen im Zentrum.

17 Auftritte
Die über vierzig GV-TeilnehmerInnen
durften sich rückblickend über ein
intensives, abwechslungsreiches und
geselliges Vereinsjahr mit 17 gelunge-
nen Auftritten und 35 Proben freuen.

Neue Stimmen
Mit grossem Applaus stimmte die
Versammlung der Aufnahme von
vier neuen Vereinsmitgliedern zu:
Marie-Theres Knüsel, Alphons und
Anita Lichtsteiner und Helen Räber.
Sie haben schon einige Zeit als Gast-
sängerInnen mitgewirkt.
Agnes Kammermann hat im letzten
Sommer nach 44 Jahren, davon viele
Jahre als Vorstandsmitglied, ihren
Rücktritt aus dem Chor bekannt gege-
ben und ist nun Passiv-Ehrenmitglied.

Neue Mitglieder der Musik-
kommission
Jules Walthert hat nach 44 Jahren
Mitarbeit in der Musikkommission
seine Demission eingereicht. Rund
3500 Liedtitel standen während die-
ser Zeit auf den Aufführungsprogram-
men, viele davon hat Jules mit ausge-
wählt und zum Teil auch mit neuen
Texten versehen. Er bleibt als aktiver
Tenor- und Scholasänger dem Chor
erhalten. Alphons Lichtsteiner tritt
seine Nachfolge in der MUKO an.
Die bisherigen Vorstandsmitglieder
wurden alle wiedergewählt. Neu
übernimmt Elmar Najer das Präsi-
dium von Niklaus Steiner.

Stille Erinnerung
Mit einem Moment der Stille gedach-
ten die Chormitglieder der zwei Kol-
leginnen Liselotte Viehweger, Ehren-
präsidentin, und Flavia Schürmann,
die im letzten Vereinsjahr verstorben
sind.

Niklaus Steiner

Vier neue Vereinsmitglieder (von links): Marie-Theres Knüsel, Helen Räber, Alphons und Anita Lichtsteiner; ganz rechts
der neue Präsident Elmar Najer.

Chorsingen leicht gemacht

So heisst der Kurs, den der Kir-
chenchor an vier Dienstagaben-
den im Januar 2024 anbietet. Die
TeilnehmerInnen entdecken mit
einfachen, ein- und mehrstimmi-
gen Liedern, mit Stimmübungen,
mit gutem Hinhören und mit viel
Singen das Schöne und Erfüllende
im Chorgesang. Vorkenntnisse
sind keine erforderlich. Frau,
Mann kann ganz entspannt Chor-
singen erleben; auch Leute, die
seit der Kindheit nicht mehr ge-
sungen haben.
Als GastsängerIn an Karfreitag und
Ostern mitsingen? Neue Interes-
sierte sind herzlich willkommen.
Probenstart nach den Fasnachtsfe-
rien, Donnerstag, 22. Februar 2024.

Infos:
Niklaus Steiner (079 743 46 93)
oder www.hukath.ch/kirchen-
chordagmersellen
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Gesprächsabend über die Lage der Kirche und über Gleichwürdigkeit

«Dagmerseller Synode»
Das Wort «Synode» bedeutet «ge-
meinsam unterwegs sein». In der
Hürntaler Kirche ist das gemeinsame
Unterwegssein, Im-Gespräch-Sein
und Entscheiden schon seit vielen
Jahren wichtig. Am Gesprächsabend
im Januar geht es darum, wie die
Kirche im Hürntal gleichwürdig
unterwegs sein kann.

Alle kommen zu Wort
Der Aufbau des Abends räumt viele
Möglichkeiten zum Mitreden ein. Im
ersten Teil wird an fünf Tischen zu
unterschiedlichen Themen disku-
tiert. So kann beispielsweise an
einem Tisch einfach mal gesagt wer-
den, was einen persönlich in der mo-
mentanen Kirchensituation bewegt,
verärgert, belastet. An einem anderen
Tisch geht es um Zeichen der Gleich-
würdigkeit in der Liturgie, also auch
um die Sache mit dem liturgischen
Gewand, welches die SeelsorgerInnen
des Pastoralraums Hürntal abgelegt

haben. Helena Jeppesen, welche als
einzige stimmberechtigte Schweizer
Frau an der Synode in Rom teilge-
nommen hat, wird an einem weite-
ren Tisch über die Synode in Rom
und über Synodalität informieren
und sich den Fragen der Teilnehmen-
den stellen.

Offenes Podium
An einem von Mentari Baumann,
Geschäftsleiterin der Allianz Gleich-
würdig Katholisch, geleiteten Podium
werden im zweiten Teil die Ge-
sprächsleiterInnen der Tischgesprä-
che von den Diskussionen berichten.
Schon bald wird das Podium dann
geöffnet für Meinungen, Fragen und
Anliegen aus dem Plenum.

Helena Jeppesen, stimmberechtigte
Teilnehmerin an der Synode in Rom,
wird amDagmerseller Gesprächs-
abend dabei sein.

Gesprächsabend:
gleichwürdig Kirche sein

Montag, 29. Januar, 19.30 Uhr
Kirche Dagmersellen
Mit Andreas Graf, Katharina Jost,
Daniel Ammann (Seelsorgeteam),
Helena Jeppesen (Synodenteilneh-
merin), Irene Tschupp Bättig (Pfar-
reiratspräsidentin).
Gesprächsleitung: Mentari Bau-
mann (Allianz Gleichwürdig Ka-
tholisch).

Bereits einige Zeit vor und nach demVorabendgottes-
dienst vom 23. Dezember um 18.30 Uhr leuchten bei der
Kapelle in Buchs viele Lichter.

Zum Vormerken

Im Rahmen des nächsten anderen Sonntags wird das
Theaterstück «Chuenägele» aufgeführt: Für Kulturinteres-
sierte, Sozialengagierte, Pflegende ... Am Sonntag,
14. Januar um 17Uhr in der Arche, Dagmersellen.
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Team junger Eltern

Adventskranz binden
Es trafen sich viele Erwachsene und
Kinder, um gemeinsam in weih-
nachtlicher Stimmung einen
Adventskranz zu binden.

Nach einer fachmännischen Instruk-
tion machten sich alle an die Arbeit.
Viele wunderschöne, kreative und
einzigartige Adventskränze sind ent-
standen. Wir danken allen Teilneh-
menden und wünschen allen eine
besinnliche Adventszeit.

Sonja Erni
Beim Adventskranzbinden des Teams junger Eltern entstanden ganz unter-
schiedliche Kränze.

Weihnachten in der Kirche

An Heiligabend und am Weihnachts-
tag gibt es vielfältige Gottesdienstan-
gebote für verschiedene Anspruchs-
und Altersgruppen (siehe S. 11).
Die Feiern leben von der weihnacht-
lichen Botschaft, dass Himmel und
Erde sich nahekommen und Gott
sich ganz und gar einlässt auf die
Welt. Die weihnächtliche Musik ver-
stärkt und vertieft die Weihnachts -
botschaft. Schenken Sie sich einen
himmlischen Weihnachtsmoment
und kommen Sie in einen der Weih-
nachtsgottesdienste.

Weihnachten in der Kirche feiern – ein himmlischerMoment.

Weihnachtswunsch

Möge sich der Himmel für alle
Menschen öffnen und mögen sich
die Menschen öffnen für den
Himmel, damit Frieden wird in je-
dem Herzen und in jedem Land.
Möge es Weihnachten werden
ganz besonders für die Bedrück-
ten, Einsamen, Traurigen und
Kranken.

Das ist der Weihnachtswunsch
des Hürntaler Seelsorgeteams für
alle Angehörigen des Pastoral-
raums und weit darüber hinaus.
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Gottesdienste

Samstag/Sonntag, 16./17. Dezember – 3. Advent
Gottesdienstgestaltung: Katharina Jost.
Kollekte für die Universität Freiburg im Üechtland für
philosophische, ethische und religiöse Projekte und
für Stipendien für Studierende aus Schwellenländern.

Samstag
17.00 Kommunionfeier in der Kapelle Eiche.

Sonntag
09.00 Kommunionfeier in der Kirche Uffikon.
10.15 Kommunionfeier in der Kirche Dagmersellen.
17.00 Adventskonzert der Musikschule Wiggertal in

der Kirche Dagmersellen.

Mittwoch, 20. Dezember
09.00 Eucharistiefeier in der Kirche Uffikon.
16.30 Rosenkranz in der Kapelle Eiche.

Donnerstag, 21. Dezember
06.30 Roratefeier in der Kirche Dagmersellen, gestal-

tet von Kindern der 3. Klassen (Katharina Jost).
Anschliessend Zmorge in der Arche.

10.00 Gottesdienst in der Kapelle Eiche.

Samstag, 23. Dezember
Gottesdienstgestaltung: Daniel Ammann.
Kollekte für das Kinderspital Bethlehem, wo jährlich
rund 50 000 Kinder – unabhängig von ihrer Herkunft
und Religion – umfassende medizinische Versorgung
erhalten (www.kinderhilfe-bethlehem.ch).

17.00 Kommunionfeier mit Versöhnungsfeier in der
Kapelle Eiche.

18.30 Kommunionfeier mit Versöhnungsfeier in der
Kapelle Buchs.

Sonntag, 24. Dezember – Heiliger Abend
Kollekte für das Kinderspital Bethlehem
(siehe Kollekte vom 23. Dezember).

17.00 Weihnachts-Chenderfiir für Kinder im Vor-
schulalter und Angehörige in der Kapelle Eiche
(Katharina Jost und Chenderfiirteam).

17.00 Weihnachts-Familiengottesdienst für Kinder
im Primarschulalter und ihre Angehörigen in
der Kirche Dagmersellen (Andreas Graf und
Silvia Hodel). Musik: Michael Temnykov
(Orgel) und Emerita Blum (Trompete).

17.00 Weihnachts-Familiengottesdienst für Kinder
im Primarschulalter und ihre Angehörigen in
der Kirche Uffikon mit SchülerInnen (Yvonne
Zimmerli und Patricia Blum). Musik: Brassel-
bande.

22.45 Mitternachtsgottesdienst für Jugendliche und
Erwachsene in der Kirche Dagmersellen (And-
reas Graf). Musik: Michael Temnykov (Orgel)
und Kirchenchor (siehe S. 12).

Montag, 25. Dezember – Weihnachten
Gottesdienstgestaltung: Andreas Graf.
Kollekte für das Kinderspital Bethlehem
(siehe Kollekte vom 23. Dezember).

09.00 Weihnachtsgottesdienst in der Kirche Uffikon.
Musik: Michael Temnykov (Orgel) und Sergey
Goryachev (Cello).

10.15 Weihnachtsgottesdienst in der Kirche Dag-
mersellen. Musik: Michael Temnykov (Orgel)
und Sergey Goryachev (Cello).

16.00 Vietnamesischer Weihnachtsgottesdienst in
der Kirche Dagmersellen.

Dienstag, 26. Dezember – Stephanstag
Gottesdienstgestaltung: Armin M. Betschart.
Kollekte für das Kinderspital Bethlehem
(siehe Kollekte vom 23. Dezember).

10.15 Eucharistiefeier in der Kapelle Eiche.

Mittwoch, 27. Dezember
09.00 Eucharistiefeier in der Kirche Uffikon.
16.30 Rosenkranz in der Kapelle Eiche.

Samstag/Sonntag, 30./31. Dezember
Silvester – Hl. Familie
Gottesdienstgestaltung: Katharina Jost.
Kollekte für die Weihnachtskollekte der Caritas
Schweiz, die unter dem Motto «Ja zu einer Welt ohne
Armut» Menschen in Not hilft (www.caritas.ch).

Samstag
17.00 Kommunionfeier in der Kapelle Eiche.

Sonntag
09.00 Kommunionfeier in der Kirche Uffikon. Musik:

Edith Meier (Orgel) und Klara Zibung (Geige).
10.15 Kommunionfeier in der Kirche Dagmersellen.
11.45 Taufe in der Kapelle Buchs von Mick, Sohn von

Ilona Häberli und Fabio Studer, Obere Kirch-
feldstrasse 10, Dagmersellen.
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Zu Gott heimgekehrt ist ...

... am 5. Dezember Mathilde Krum-
menacher-Zurgilgen, AZ Eiche, vor-
her Gettnau, im Alter von 90 Jahren.

Jahrzeit Dagmersellen

Sonntag, 17. Dezember
Elisabeth Wüest-Wüest, Rebhalde.

Jahrzeiten Uffikon-Buchs

Sonntag, 17. Dezember
Marie Louise Beyeler-Willimann, Erli,
Uffikon.
Therese und Josef Wüest-Zemp, Moos -
bachweg, Uffikon.

Mitteilungen

Kontakt

Andreas Graf, Pastoralraumleiter
Deborah Fellmann / Heidi Burkart
Kirchstrasse 3, Dagmersellen
www.hukath.ch, 062 748 31 10
sekretariat@hukath.ch
Öffnungszeiten Sekretariat:
09.00–11.30 und 14.00–16.30 Uhr
Reservation Arche: Beat Achermann
reservation.arche@hukath.ch

Friedenslicht aus Bethlehem

Das Licht, das ein Kind in Bethlehem
anzündet, kommt auch ins Hürntal
und brennt ab Weihnachten in den
Kirchen. Es kann mit einer Laterne
oder mit den zum Verkauf angebote-
nen Kerzen mit nach Hause genom-
men werden.

Kirchenchor an Weihnachten

Der Kirchenchor Dagmersellen macht
den Gottesdienst in der Heiligen
Nacht mit seinen Gesängen richtig
weihnachtlich. Zu hören sind von
Mendelssohn «Die Geburt Christi»,

von Saint-Saëns «Tollite hostias» und
ein Stück aus dem Weihnachtsorato-
rium von Bach. Ein musikalischer Hö-
hepunkt wird das «Pueri concinite»
von Herbeck mit dem Solo des Kir-
chenchordirigenten Simon Jäger.

Frauengemeinschaft
Dagmersellen

Jahresprogramm
Das Jahresprogramm 2024 wird An-
fang Januar per Post an alle Haushalte
im Ortsteil Dagmersellen verschickt.

Seniorentreff Dagmersellen

Jahresprogramm
Das Jahresprogramm 2024 wird an
verschiedenen Anlässen verteilt. Es
liegt auch im Schriftenstand der Kirche
Dagmersellen sowie auf dem Sekreta-
riat des Pastoralraums Hürntal auf.

Voranzeige
Die Jahresversammlung findet am
Donnerstag, 25. Januar 2024 statt.

Andreas Graf,
Pfarreileiter

Wie Gott Mensch wird

«Alle Jahre wieder ...» Wir haben
uns so an Weihnachten gewöhnt,
dass wir mitunter vergessen, wie
«verrückt»Weihnachten ist. Schon
der Gedanke, dass Gott Mensch
wird, verrückt unsere Vorstellung
von Gott, der ganz anders und
eben nicht Mensch ist. Kommt der
Gedanke dazu, wie Gott Mensch
wird: So wie wir alle – als kleines
Kind. Nicht als Übermensch oder
Held.
Als er gross ist, erzählt er denMen-
schen eine seiner vielen Geschich-
ten: «Die Könige herrschen über
ihre Völker, und die Vollmacht
über sie haben, lassen sich Wohl-
täter nennen. Bei euch aber soll es
nicht so sein, sondern der Grösste
unter euch soll werden wie der
Jüngste und der Führende soll
werden wie der Dienende» (Lk
22,25–26).
Da finden viele denmenschgewor-
denen Gott nicht mehr herzig wie
zur Zeit seiner Geburt im Stall in
Bethlehem. Seine Worte stellen in-
frage und sein Handeln fordert he-
raus. Sie aber sind arriviert und
haben sich arrangiert und möch-
ten ihren Frieden haben.
«Bei euch aber soll es nicht so
sein.» Wie ist es denn bei uns? Wie
und wo käme Gott heute auf die
Welt? Was für Geschichten würde
er uns erzählen? Würden wir ihn
herzig oder lästig finden? Würden
wir ihn ernst nehmen?
Sie finden das seltsame Fragen?
Ja: Weihnachten ist ein verrücktes
Fest. FroheWeihnachten!

Carte blanche

Auf Wiedersehen, Michelle

Michelle Willimann-Wicki hat
sich entschieden, nach ihrem
Mutterschaftsurlaub die Tätigkeit
als Religionslehrerin nicht wieder
aufzunehmen. Seelsorgeteam und
Kirchenrat danken Michelle Willi-
mann für ihre Kreativität, den
Elan, die Sorgfalt, die Freude, wel-
che sie ins Unterrichten gelegt
hat, und wünschen ihr Gottes Se-
gen für ihren zukünftigen Weg.



Thema 13



Hürntal | 16 Seiten8

14 Thema



Aus der Kirche 15



Hürntal | 16 Seiten8

Impressum
Herausgeber: Pastoralraum Hürntal,
Kirchstrasse 3, 6252 Dagmersellen
Redaktion: Katharina Jost
Erscheint monatlich

Hinweise für den überpfarreilichen Teil: Kantonales Pfarreiblatt, c/o Kommunikationsstelle der röm.-kath.
Landeskirche des Kantons Luzern, Abendweg 1, 6006 Luzern 6, 041 419 48 24/26, info@pfarreiblatt.ch
Druck und Versand: Brunner Medien AG, 6011 Kriens, www.bag.ch

Zuschriften/Adressänderungen an:
sekretariat@hukath.ch, 062 748 31 10

Worte auf den Weg

ögeWeihnachten in denMenschen Zärtlichkeit, Fürsorge, Zugewandtheit, ja
Menschlichkeit wecken.M

Seelsorgeteamdes PastoralraumsHürntal

Krippe in Uffikon 2020


